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Ein «diskretes»Thema : I

Hämorrhoiden
Fei z/en //änzorrhozYien hanz/eit es sich «m kno-
ten/örnzige Erweiterungen zier Fenen z/es A/ter-
kanais, zziso z/er Ge/ässe, z/ie z/as Fiut z/ieser

Kö'rpergegenz/ z/em //erzen zuZeiten. Die Fr-
scheinung gieicht im wesentZz'chen z/en zzn z/en

Beinen azz/ZreZenz/en Xrzznzp/zzz/ern, zeigt /ez/oc/z
zzzzsserz/ezn einige ßesonz/er/zez'Zen. //z'er ein Ge-
sprach mit einem A rzt:

Ein dichtes Nervennetz

Frage (Fr.): IFzzrzznz sinz/ //änzorr/zoz'z/en vieZ

sc/zznerz/zzz/Zer aZs Kramp/az/ern?
Arzt: Aus dem einfachen Grund, weil Mast-
darm und After viel empfindlicher sind. Zahl-
reiche Nervenenden lassen uns die Vorgänge in
diesem Körperbereich wahrnehmen und teil-
weise auch willentlich beeinflussen. Sonst wä-
ren wir nicht in der Lage, den Stuhldrang zu
erkennen und Stuhl und Wind zu verhalten.
Daher lösen aber auch Entzündungen an dieser
Stelle intensive Schmerzempfindungen aus.

Fr: Sinz/ azzz/ere Er/crzzrzkzzngerz von MzzsZz/zzrm

zznzZ A/ter ebenso sc/znzerz/zzz/Z?

Arzt: Ja, besonders Abszesse, Risse und
Schleimhautverletzungen zeigen dieselben
Symptome.
Fr: JForan erkennt nzzzn z/z'e Z/zzmorr/zoz'z/en?

Arzt: Es ist für den Laien nicht immer einfach,
die Diagnosen selber zu stellen.
Allgemein unterscheidet man zwischen inneren
und äusseren Hämorrhoiden, die beide diesel-
ben Ursachen haben.

Aeussere Hämorrhoiden
Die äusseren Hämorrhoiden sind leicht mit
dem Finger zu tasten, denn sie bilden eine Art
Wulst um den After.
Im allgemeinen schmerzen sie nur bei Krisen.
Zwischendurch machen sie sich kaum bemerk-
bar, erschweren aber unter Umständen die ein-
wandfreie Hygiene nach dem Stuhlgang.
Fr: JFas geschieht bei einer Krise?
Arzt: Die aussen am After liegenden Venen be-
ginnen zu schmerzen, wenn sie sich unter dem

Einfluss einer Blutstauung plötzlich stärker er-
weitern.
Im latent erweiterten Zustand dagegen spürt
man sie nicht, weil sich eine Art Ausgleich zwi-
sehen dem in die Hämorrhoidenknoten hinein-
strömenden und dem daraus wegfliessenden
Blut einstellt.

Ueberbeanspruchte Venenwände
Gesunde Venen halten zeitweise auftretenden
höheren Beanspruchungen stand. Geben die
Venenwände jedoch nach, bilden sich knoten-
förmige und geschlängelte Säcke, aus denen das

Blut nicht normal zum Herzen zurückströmen
kann.
Fr: JFe/c/ze Faktorerz verminz/ern z/ze JFz'z/er-

stanz/skra/t z/er Fenen z/es zl/terkarza/??
Arzt: Am schädlichsten sind langandauernde
oder wiederholte Ueberlastungen. Uebt das

Blut ständig einen erhöhten Druck auf die Ve-
nenwände aus, geben sie schliesslich nach.

Fr: JFas verstehen Ve unter anz/atzernz/er Fe-
nenüber/astung?
Arzt: Eine solche entsteht zum Beispiel bei
chronischer Verstopfung, wo unter dem für den

Stuhlgang notwendigen starken Pressen nicht
nur die Halsvenen, sondern auch die Hä-
morrhoidalvenen anschwellen und hervortre-
ten.
Uebermässige Beanspruchungen ergeben sich
ferner bei längeren Autofahren, Ausritten oder
Velotouren.
Eine Alterserscheinung
Fr: //aZten gesunz/e Fenen so/cherz zeitweise
erhöhten ,4n/orz/er«ngen stanz/?

Arzt: Ja, nur bereits geschwächte oder kranke
Venenwände geben nach.

Fr: Gibt es z/emnach Aktivitäten, weiche z/ie

//ämorrhoiz/enbi/z/ung begünstigen, und gewz's-

se Faktoren, weiche z/z'e Krisen aus/Ösen?

Arzt: Ja, ausserdem spielen aber auch familiäre
Veranlagungen sowie die sitzende Lebensweise
eine Rolle. Genau wie bei den Krampfadern
trägt auch bei den Hämorrhoiden eine regel-
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Zuviel Sitzen ist sckä'dlicli, darum sollten alle möglic/zst viel zu Fuss geken.

massige Muskeltätigkeit wesentlich zum Trans-

port des Venenblutes bei.
Die Schwächung der Venenwände kann ent-
weder durch die dauernde Ueberlastung, durch
eine allgemeine Schwächung des Organismus
(zum Beispiel bei mangelhafter Ernährung)
oder ganz einfach durch das Alter verursacht
sein.

Venenerkrankungen gehen fast immer von ort-
liehen Entzündungen aus.

Innere Hämmorrhoiden
Die inneren Hämorrhoiden sind weniger
schmerzhaft als die äusseren. Sie sind auch
nicht tastbar, ausser sie nehmen so an Umfang
zu, dass sie aus dem After heraustreten. Nor-
malerweise können sie aber nur vom Arzt fest-

gestellt werden.
Sie sind für den Patienten insofern beunruhi-
gend, als sie sich oft durch Blutungen bemerk-
bar machen, welche den Stuhl äusserlich rot
färben.

Fr: ITZe kommt es zu diesen Blutungen?
Arzt: Die Mastdarmvenen sind durch weniger
festes Gewebe geschützt, so dass die inneren
Hämorrhoidenknoten beim Stuhldurchgang
leicht verletzt werden können.

Fr: Besitzen die inneren und äusseren 7/ä-
morr/zoiden, ahgese/zen von der Lage und den
«ntersc/n'ed/ic/zen Symptomen, diese/ften Ursa-
c/ten und auslösenden Lakforen?
Arzt: Ja, absolut.

Loto P. Stä'kli

Vorsorge und Behandlung

Fr: Kann man Hämorrhoiden voräeugen?

Arzt: Ja, und zwar empfiehlt sich die Vorsorge
besonders für Personen mit sitzender Lebens-
weise, Automobilisten, Radfahrer, Reiter,
Schwangere und Uebergewichtige.
Einige einfache Massnahmen sind unerlässlich
und meistens sehr wirksam. So sollte man mög-
liehst viel zu Fuss gehen, um die Zirkulation
des venösen Blutes mit der «Muskelpumpe» zu
unterstützen. Ferner ist es wichtig, auf über-
mässigen Genuss von Alkohol, scharfen Ge-

würzen, Kaffee und Innereien zu verzichten,
nach jedem Stuhlgang eine strikte Hygiene
einzuhalten, für eine geregelte Darmentleerung
zu sorgen und den übertriebenen Gebrauch von
Zäpfchen zu vermeiden.

Arthritis
Gelenkschmerzen, Gichtknoten

und Gelenkverdickungen,
da helfen die homöopathischen

| OMI DA-flrthritistropien |
in Apotheken und Drogerien Fr. 5.80/Fr. 8.80
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Fr: Wie be/iamfelr man //ömofr/zo/t/en?

Arzt: Beim Auftreten von Hämorrhoiden gilt
es unverzüglich einzuschreiten. Je früher man
mit der Behandlung beginnt, um so eher kann
eine Operation vermieden werden. Es gibt Sal-

ben, Zäpfchen, Kräutertees und Tabletten,
welche die Entzündung und die Schmerzen be-

kämpfen, die Venenwände stärken und den
Blutabfluss aus den Hämorrhoidenknoten för-
dem.
Es geht darum, das erweiterte und hervortre-
tende Venengeflecht möglichst zurückzubilden
oder wenigstens zu stabilisieren. Gelingt dies

nicht, kann nur ein operativer Eingriff endgül-
tige Heilung bringen.

Moderne Operationsmethoden

Fr: Stimmt ei", rfaw k/ämorrboMenoperaffcmen
,re/?r scbmerz/za/f «ne/ unangenehm jf«<i?

Arzt: Eine fachmännisch durchgeführte Opera-
tion der inneren Hämorrhoiden, sei es durch
Tiefgefrieren (Kryochirurgie) oder ein ande-
res Verfahren ist auf keinen Fall schmerzhaft.
Die Operation der äusseren Hämorrhoiden ist
oft unberechtigter Kritik ausgesetzt.

Fr: JFe.ybalb unberechtigt?

Arzt: Schon seit mehreren Jahren sind neue
Methoden entwickelt worden, die zu keinerlei
nachträglichen Beschwerden Anlass geben.

Fr: Sinti also hei Hämorrbolrfenoperallcmert
keine Bedenken angebracht?

Arzt: Wie bei jeder Krankheit ist es immer bes-

ser, einen chirurgischen Eingriff durch regel-
mässige Vorbeugung und allenfalls frühzeitige
medikamentöse Behandlung zu vermeiden.

Dr. /. de Blcmay

Mit freundlicher Erlaubnis von «Optima»

Zehn wichtige Punkte

O Hämorrhoiden sind sehr schmerzhaft,
weil Mastdarm und After wegen der zahl-
reichen Nervenenden besonders emp-
findlich sind.

O Man unterscheidet zwischen inneren
und äusseren Hämorrhoiden.

Q Die äusseren Hämorrhoiden, die eine
Art Wulst um den After bilden, schmer-
zen nur bei Krisen.

O Die inneren Hämorrhoiden sind weni-
ger schmerzhaft als die äusseren, beun-
ruhigen aber oft durch Blutungen.
G Bei durch Vererbung, sitzender Le-
bensweise oder Alter bedingter Veran-
lagung sollte besondere Vorsorge ge-
troffen werden.

G Zu den einfachen, aber wirksamen
Vorbeugungsmassnahmen gehören eine
nicht reizende Ernährung (also weitge-
hender Verzicht auf Alkohol, scharfe Ge-
würze, Kaffee und Innereien) sowie eine
einwandfreie Hygiene nach dem Stuhl-
gang.
O Körperliche Betätigung (möglichst
viel zu Fuss gehen, wandern usw.) stärkt
die Venen des Mastdarm- und Afterbe-
reichs.

G Andauerndes Sitzen ist schädlich
und sollte unbedingt von Zeit zu Zeit
durch etwas Bewegung unterbrochen
werden.

G Beim Auftreten von Hämorrhoiden ist
es wichtig, diese unverzüglich mit Sal-
ben, Zäpfchen usw. zu behandeln.

0 Wenn nötig, bringen die modernen,
wenig beschwerlichen Operationsverfah-
ren endgültige Heilung.

tür Herz und
Kreislauf

• Schwindel » ^^F ^ M H Die Wirkstoffe in
• Herzklopfen ^^F ^fl ^B H ^B^^B Zirkulan stammen
• Schweissausbrüche^^F H H H ausschliesslich aus
• Wallungen ^^F * H H H H H H H wissenschaftlich

nervöse Herz- H H H ^B ^^^B H H H anerkannten Heil-
beschwerden I *Bk JBL JBk JB BB pflanzen.

Z/Vku/fl/ty7«w/g, Z/rku/a/i Dragées -

fur Ihr gesamtes Wohlbefinden!
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